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Lebenslauf             

   

Prof. Dr. Dr. h.c. Andrea Büchler 

Lehrstuhl für Privatrecht und Rechtsvergleichung 

Universität Zürich 

 

26.11.1968  Geboren in St.Gallen (Schweiz), Schweizer Bürgerin 

1974-1979  Primarschule in Gordola und Herisau (Schweiz)   

1979-1983  Mittelschule in Gordola (Schweiz)  

1983-1984  High School in Maine (USA)  

1984-1987  Gymnasium in Locarno (Schweiz)  

1986  Schweizer Gymnasium in Santiago de Chile (Chile)   

1987  Matur Typus D Locarno (Schweiz) 

1987-1990  Auslandsaufenthalt, Lehrtätigkeit in Zentralamerika (Nicaragua) und 
Asien (Nepal, Thailand, Hong Kong) 

1990  Geburt meiner Tochter Julia 

1990-1992  Lehrtätigkeit an der Médécole in Liestal (Schweiz) 

1990-2002  Studium, Promotion und Habilitation  

2002-  Professorin an der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität 
Zürich 

2011  Geburt meiner Tochter Tara Emilia 

Sprachen  Muttersprachen: Deutsch und Italienisch 

  In Wort und Schrift: Englisch, Französisch, Spanisch 

  Grundkenntnisse: Arabisch 

  

Akademischer Werdegang 

Seit 2021  Direktorin des Universitären Forschungsschwerpunktes „Human Re-
production Reloaded“ (Projekt über 8 Jahre, 17 Mio. CHF) 

2020  Ehrendoktorat der Universität Wien 

FS 2017  Gastprofessorin an der Universität Wien, Biomedizinrecht und Bio-
ethik 

Seit 1.1.2016  Präsidentin der Nationalen Ethikkommission im Bereich der Hu-
manmedizin 

Seit HS 2020 Prodekanin Aussenbeziehungen der Rechtswissenschaftlichen Fakul-
tät der Universität Zürich 

Seit HS 2015 Delegierte für Aussenbeziehungen der Rechtswissenschaftlichen Fa-
kultät der Universität Zürich 

FS 2015  Forschungsaufenthalte in Bangalore, Indien und in Swissnex San 
Francisco 



  

 

A.B., 05.05.2022 

 

2 

2011/2012  Fellow am The Straus Institute for the Advanced Study of Law and 
Justice, NYU School of Law, New York 

FS 2011   Gastprofessorin an der University of California Berkeley, Boalt Hall 
School of Law; Islamic and Middle Eastern Law 

Seit 2009  Fellow des Collegium Helveticum, ETH/UZH Zürich 

Seit 2009  Direktorin des Center for Islamic and Middle Eastern Legal Studies, 
University of Zurich 

2008/2009  Fellow am Wissenschaftskolleg zu Berlin 

Seit HS 2008  Lehrauftrag für Zivilrecht, Fernstudien Schweiz 

Seit 2007  Wissenschaftliche Leitung der Ausbildung „Fachanwalt Familien-
recht“ (zusammen mit Alexandra Jungo) 

Seit 2006  Mitglied des Fachvertretergremiums, 2008-2010 Leitung des Univer-
sitären Forschungsschwerpunktes „Asien und Europa – Prozesse und 
Probleme der Aneignung und Abgrenzung in Kultur, Recht, Religion 
und Gesellschaft“, Universität Zürich (in Co-Leitung mit Christoph 
Uehlinger, Religionswissenschaften) 

WS 2006/2007 Lehrauftrag an der Universität Luzern 

Seit 2005  Konzeption, Planung und Mitglied des Steering Committee der Law 
Summer School in Cairo der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der 
Universität Zürich, in Kooperation mit der American University in 
Cairo. 

2005    Kooperation mit dem Institut Religion, Politik und Wirtschaft, Uni-
versität Zürich 

2004-2007  Leiterin des interdisziplinären, interinstitutionellen und empirischen 
Projekts „Children and Divorce – Current Legal Practices and their 
Impact on Family Transitions“ im Rahmen des Forschungspro-
gramms NFP 52 des Schweizerischen Nationalfonds „Kinder, Jugend 
und Generationenbeziehungen im gesellschaftlichen Wandel“ (in Co-
Leitung mit Heidi Simoni, Marie Meierhofer Institut) (Project über 3 
Jahre, 1 Mio CHF) 

2003-2007  Co-Direktorin des Kompetenzzentrums Gender Studies der Universität 
Zürich 

2003   Gründungsmitglied des Centrums für Familienwissenschaften 

Seit 2002  Lehrstuhl für Privatrecht an der Rechtswissenschaftlichen Fakultät 
der Universität Zürich 

2002  Habilitation. Venia docendi für Privatrecht, Rechtsvergleichung, 
Gender Law 

SoSe 2002  Lehrauftrag an der Juristischen Fakultät der Universität Basel für 
Islamisches Recht 

2002 Kammerschreiberin der 2. Zivilkammer des Obergerichts des Kantons 
Bern 

SoSe 2001   Studien in Islamischer Jurisprudenz und rechtsvergleichendem Ver-
fassungsrecht an der American University in Cairo  

2000-2002  Lehrauftrag an der Juristischen Fakultät der Universität Basel für 
Privatrecht 



  

 

A.B., 05.05.2022 

 

3 

1999-2002  Oberassistentin an der Juristischen Fakultät der Universität Basel am 
Lehrstuhl von Prof. Dr. Ingeborg Schwenzer 

  Wissenschaftliche Mitarbeiterin des NFP-Projektes „Ehe- und Kind-
schaftsrecht in rechtsvergleichender Sicht“ 

1998 Promotion zur Dr. iur. an der Universität Basel, summa cum laude, 
Trägerin des Fakultätspreises 

1996-1999  Mitinitiantin des interdisziplinären, interinstitutionellen und empiri-
schen Forschungsprojekts „Halt-Gewalt. Ein öffentlich-privates In-
terventionsmodell gegen Gewalt im sozialen Nahraum“ im Rahmen 
des Forschungsprogramms NFP 40 des Schweizerischen National-
fonds „Gewalt im Alltag und organisierte Kriminalität“; wissenschaft-
liche Mitarbeiterin, später Präsidentin des Vereins „Halt-Gewalt“, der 
das Projekt im Auftrag des Kantons Basel-Stadt weiterführte (Projekt 
über 3 Jahre, 1 Mio CHF) 

1996 Nachwuchsstipendium des Schweizerischen Nationalfonds  

1995 Lizentiat der Rechtswissenschaft (lic. iur.), Universität Basel 

1994-1995 Forschungsauftrag der Operhilfeberatungsstelle Nottelefon, Beobach-
tung von Strafprozessen 

1990-1995  Studium der Rechtswissenschaft an der Universität Basel, Schweiz  

  

Forschungsinteressen 

Schweizer Privatrecht:   

Familienrecht mit sozialwissenschaftlichen Bezügen; Scheidungsverfahren, Familienge-
richtsbarkeit, alternative Konfliktlösungsverfahren; Recht der nichtehelichen Lebensgemein-
schaft und der gleichgeschlechtlichen Partnerschaft; Erwachsenenschutz; Ehegüterrecht; 
Erbrecht; Arbeitsrecht, Personenrecht, insbesondere Entwicklungen im Persönlichkeits-
schutz, Subjektverständnis, Personenstandsrecht und Namensrecht, Schnittstelle zum Imma-
terialgüterrecht; Medizinrecht, insbesondere haftpflichtrechtliche Fragen und neuere Ent-
wicklungen (Fortpflanzungsmedizin, genetische Untersuchungen, Transplantationsmedizin, 
Humanforschung); Neurologie, Neurobiologie, Neurogenetik und Recht 

Rechtsvergleichung, ausländisches und internationales Privatrecht: 

Privatrechtsvergleichung; Rechtspluralismus; Europäischer Rechtsvergleich im Familien-
recht und Europäisierung des Familienrechts; Familienrecht des anglo-amerikanischen 
Rechtskreises; supranationales und internationales Familienrecht; Persönlichkeitsrechte im 
Rechtsvergleich; klassisches islamisches Recht und geltendes Recht in arabischen Ländern, 
Internationales Privatrecht 

Legal Studies als Cultural Studies und Legal Gender Studies: 

 Rechtssoziologie; Inter- und Transdisziplinarität; Internationale Entwicklung der Legal 
Gender Studies und der Queer Studies; Gleichstellungsrecht; Geschlechter(de)konstruktion 
im Recht und rechtstheoretischer Diskurs; Interkulturalität und Familienrecht; Körper-
Recht-Gedächtniskörper; Recht/Institutionen und kollektives Gedächtnis; Trans- und Inter-
sexualität; rechtliche und institutionelle Interventionen gegen Gewalt im sozialen Nahraum; 
Kulturelle Identität, Migration, Multikulturalität, Integration und Recht; Religion und Recht; 
Postmoderne und Recht 
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Wissenschaftliche und öffentliche Ämter und Mitgliedschaften 

Mitglied der Academia Europaea 

Direktorin des URPP „Human Reproduction Reloaded“ 

Senatsmitglied der Schweizerischen Akademie der Medizinischen Wissenschaften 

Arbeitsgruppe Richtlinien PID, ZEK/SAMW 

Mitglied Steuerungsgruppe Generalkonsent, SAMW 

Mitglied Fachbeirat Pflege- und Adoptionskinder Schweiz, PACH 

Mitglied Swiss Personalized Health Network, ELSI Advisory Group 

Mitglied Arbeitsgruppe Richtlinien Urteilsfähigkeit ZEK/SAMW 

Mitglied der Personalkommission der Universität Zürich 

Präsidentin der Nationalen Ethikkommission im Bereich der Humanmedizin, NEK 

Member of the International Academy of Comparative Law - Académie internationale de 
droit comparé 

Mitglied des Beirats der Schweizerischen Gesellschaft für Biomedizinische Ethik 

Direktorin des Center for Islamic and Middle Eastern Legal Studies 

Wissenschaftliche Leitung der Ausbildung „Fachanwalt Familienrecht“ (zusammen mit Ale-
xandra Jungo) 

Mitglied des Fachbeirates zum Master of Advanced Studies in Social Work and Law, HSA 
Luzern 

Mitglied des Fachvertretergremiums, des Leitungsgremiums und Leitung (2008-2010) des 
Universitären Forschungsschwerpunktes „Asien und Europa“ der Universität Zürich    

Mitglied des Beirates „Certificate of Advanced Studies Kindesvertretung“, Hochschule für 
Soziale Arbeit Luzern 

Mitglied des Steering Committee der Law Summer School in Cairo der Rechtswissenschaftli-
chen Fakultät der Universität Zürich, in Kooperation mit der American University in Cairo 

Stiftungsrätin der Stiftung Kinderbetreuung im Hochschulraum Zürich 

Herausgeberin der FamPra.ch und der Schriftenreihe zum Familienrecht 

Editor in Chief, Electronic Journal of Islamic and Middle Eastern Law (EJIMEL) 

Herausgeberin der Schriftenreihe Gesundheitsrecht und Biomedizin 

Mitglied der International Law Society 
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Mitglied der Gesellschaft für Rechtsvergleichung 

Mitglied der Zivilrechtslehrervereinigung 

Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Internationales Recht 

Mitglied der International Society of Family Law 

Mitglied der Gesellschaft für Arabisches und Islamisches Recht 

Mitglied des Center for Research and Comparative Legal Studies on Sexual Orientation and 
Gender Identity 

Mitglied des Centrums für Familienwissenschaften 

Mitglied des Schweizerischen Juristenvereins  

Mitglied des Vereins Juristinnen Schweiz  

Mitglied der Schweizerischen Gesellschaft Mittlerer Osten und Islamische Kulturen 

Mitglied des Patronatskomitees der Stiftung für Stipendien für Frauen 

Mitglied des Beirates des Vereins „Kinderanwaltschaft Schweiz“ 

 

Frühere wissenschaftliche und öffentliche Ämter und Mitgliedschaften (Aus-

wahl) 

Stiftungsrätin der Alumni-Stiftung der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität 
Zürich 

Vorstandsmitglied der Schweizerischen Akademie der Geistes- und Sozialwissenschaften 
(2009-2012) 

Trägerschaft des Graduiertenkollegs Gender Studies 2008-2011: „Körper, Selbsttechnolo-
gien, Geschlecht: Entgrenzungen und Begrenzungen“ 
 
Mitglied des Fachbeirates der Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt „Halt-Gewalt“, Ab-
teilung Jugend, Familie und Prävention, Justizdepartement Basel-Stadt (2004-2005) 

Co-Direktorin des Kompetenzzentrums Gender Studies der Universität Zürich (2003-2008) 

Gründungsmitglied und Vorstandsmitglied des Centrums für Familienwissenschaften  

Mitglied der Kommission für die Gleichstellung von Frau und Mann des Kantons Zürich 
(2003-2006) 

Mitglied des Stiftungsrates Frauenhaus Basel (2001-2004) 

Mitglied der parlamentarischen Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission, Vizepräsidentin; 
Präsidentin der Subkommission Sicherheit 
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Präsidentin der Spezialkommission Integrationsleitbild des Kantons Basel-Stadt 

Mitglied des Bankrates der Basler Kantonalbank (1997-2001) 

Grossrätin im Kanton Basel-Stadt (1996-2002) 

 

 

 


